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Netzwerk für  

Jugendgottesdienste

Stell dir vor...

... du benötigst Know-how.

... du willst einen Jugendgottesdienst starten. 

... dein Dekoteam braucht neue Ideen.

... immer weniger Jugendliche kommen in den  
    Jugendgodi und du weisst nicht warum.

... du hast Konflikte im Team.

Solche Dinge wollen wir gemeinsam anpacken. 
Jugendgottesdienste in Cevi-Ortsgruppen und 
Kirchgemeinden werden durchs Netzwerk konkret 
unterstützt.

Netzwerktreffen Verant-
wortliche von Jugendgot-

tesdiensten treffen sich 
2- bis 3-mal jährlich um 
sich zu beraten und Ide-
en auszutauschen. Mit 
dabei sind Leute aus 
der Praxis, die Jugend-

godis mitgestalten.

Workshoptag Mach mehr aus 
dir und eurem Jugendgodi. Diverse Workshops 
von Experten und frische Impulse — die Gelegen-
heit im Jahr, dich weiterzubilden. Dieses Weiter-
bildungsangebot wird 1-mal jährlich überregional 
durchgeführt.

„ I c h 
bin ein 

Fan von 
Vernetzung. 
Diese Treffen 
sind der ideale 
Ort, um Jugend-
gottesdienste in der 

Ortsgruppe zu ent-
wickeln. Ich habe Ide-

en dazugewonnen und 
meine eigenen Erfahrungen 

aus der Jugendarbeit weitergeben können.“

Simon Gerber v/o Biff, 
Jugendarbeiter

startup wird gefördert von

 
„Neue Kolle-

gen, frisches „Know- & 
do-how“, wegweisende In-

spiration — so erlebe ich den 
Workshoptag.“

Silvio Krauss v/o Sioux, 
Cevi-Gottesdienst 

Dürnten
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Jugendleiterausbildung

Die startup Jugendleiterausbildung findet bei euch 
vor Ort statt und ist ein erlebnis- und praxis- 
orientierter Kurs für 13- bis 18-jährige 
Jugendliche aus Cevi und Kirchge- 
meinden. 

In 14-tägigen Treffen erwerbt ihr 
über 10 bis 12 Monate hinweg alle 
notwendigen Qualifikationen zum/-r 
Jugendleiter/-in und stellt diese am 
Ende in einem Projekt (z.B. Bobbycar-
Race, Kino-Night usw.) unter Beweis. 
Dabei werdet ihr von Leitern/-innen aus 
eurer Ortsgruppe unterstützt und begleitet. Bei 
erfolgreichem Abschluss erhaltet ihr für zukünfti-
ge Bewerbungen den Sozialzeitausweis. Natürlich 
könnt ihr euer Projekt weiterführen, schliesslich ist 
der erste Schritt schon getan.

Themen sind unter anderem: Feedback geben, mit 
Konflikten umgehen, mein Glaube, Projekt- und 
Zeitmanagement, Teamarbeit, usw.

Was ist startup?

startup ist ein Arbeitszweig des Cevi speziell für 
Jugendliche und, neben Jungschar und TenSing, 
das dritte Cevi-Standbein. Durch startup entste-
hen in den Ortsgruppen Angebote für Jugendliche, 
in denen sie Spass haben, begleitet und ausgebil-
det werden. Der Cevi und seine Ortsgruppen sol-
len sich weiterentwickeln und wachsen.

startup umfasst derzeit 3 Bereiche:

Jugendleiterausbildung

startup im Helferjahr

Netzwerk für 

Jugendgottesdienste

startup möchte...

... Cevi-Angebote für Jugendliche schaf-
fen und miteinander vernetzen.

... Jugendgottesdienste aufbau-
en und unterstützen.

... die Zusammenarbeit mit Kir-
chen und Gemeinden fördern, 
um Jugendarbeit vor Ort länger-
fristig zu stärken.

startup im Helferjahr

Als angehende Stufenleiter/-innen habt ihr die 
Möglichkeit, mit eurer Gruppe während des Hel-

ferjahres bei startup mitzumachen. Ihr erlebt 
neue Herausforderungen und startet ge-

meinsam euer eigenes Projekt für Ju-
gendliche.

Stufenleiter/-innen startup ver-
sorgt dich mit neuen Ideen, mit dem 

nötigen Material (startup-Arbeitsplan), 
einem stimmigen Konzept und praktischer 

Unterstützung aus dem Sekretariat. Darüber 
hinaus bieten wir dir und deinem Team ein startup-
Coaching an.

Jugendliche   Ihr werdet aufs Leitersein vorbe-
reitet und stellt das Gelernte in 
einem Projekt vor. Wenn 
ihr euch nach dem 
Helferjahr nicht für 
die Leitung einer 
Jungschargrup-
pe entscheidet, 
könnt ihr das be-
gonnene Projekt 
weiterführen.

O r t s g r u p p e 
Euer Angebot für Ju-
gendliche wird erweitert 
und somit wird eure Ortsgruppe 
gestärkt. startup will dabei bestehende Angebote 
(Jungschar, Fröschli und Ten Sing) ergänzen.

„Wir waren auf der  
Suche nach einer geeigneten 

Lösung fürs Helferjahr. Mit 
startup haben wir die Mög-

lichkeit, auch unter der 
Woche an einem Abend 
einen Programmblock 
durchzuführen.“ 

Nicole, 
Stufenleiterin

„Von startup erwarte 
ich, dass unsere Mäd-

chen lernen, mehr Verant-
wortung zu übernehmen und 
selbständiger werden.“

Patricia,  
Stufenleiterin
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